
 
 

 

 

 

 

 

 
 

Patrozinium – Hl. Simon und  

Hl. Judas Thaddäus:   25. Oktober 2026 
 

Simon mit dem Beinamen „der Eiferer“ gehörte vermutlich zu der 

kämpferisch nationalistischen Gruppe der Zeloten (Mt 10, 4; Mk 3, 18; 

Lk 6, 15; Apg 1, 14). Im Übrigen wissen wir von ihm nicht mehr, als 

dass er zum Kreis der Zwölf berufen wurde. Später soll er in Ägypten 

und Persien gepredigt und in Persien zusammen mit Judas Thaddäus 

das Martyrium erlitten haben. Dieser Judas Thaddäus wird in Lk 6, 16 

und Apg 1, 13 „Judas des Jakobus“ genannt, was wahrscheinlich als 

„Sohn (nicht Bruder) des Jakobus“ zu verstehen ist. Welcher Jakobus 

hier gemeint ist, wissen wir nicht. Auch Judas scheint aus nationali-

stischen Kreisen zu stammen und in Jesus zunächst einen politischen 

Messias, einen nationalen Befreier, erwartet zu haben. 
 

Zum Evangelium nach Lukas (Lk 6, 12-19) 
 

Mit ungewöhnlicher Feierlichkeit berichtet Lukas über die Berufung 

der Zwölf. Jesus geht auf den Berg, um zu beten. Der Berg ist der bevorzugte Ort seines Betens. Nur an 

dieser Stelle wird berichtet, Jesus habe die ganze Nacht gebetet. Es ist ein entscheidender Augenblick. Aus 

dem Kreis der Jünger werden zwölf herausgerufen, „ausgewählt“. Kein Wort darüber, warum gerade diese 

Zwölf; es sind die, die der Vater ihm „gegeben“ hat (Joh 17, 6). Wozu er sie auswählt, wird hier nicht 

gesagt (vgl. Mk 3, 14). Vorerst sind sie die beständigen Begleiter Jesu, Zeugen all dessen, was er sagt und 

tut, später die Zeugen seiner Auferstehung (vgl. Apg 1, 21-22). Durch ihre Zwölfzahl sind sie Zeichen des 

neuen Israel, des Gottesvolkes, das aus allen Völkern der Erde zusammengerufen wird. - Mt 10, 1-4; Mk 3, 

13-19; Joh 6, 70; Apg 1, 2.13. 
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Aktuelles 
→ ACHTUNG! Kanzleiöffnungszeiten in d.Herbstferien:Di., 27.10. 9-11 Uhr u.Do., 29.10. 9-11 Uhr  
→ Beim Pfarrheuriger wurde ein Reinerlös von € 1.625,04 eingenommen. Herzlichstes Vergelt´s Gott! 

→ Bei der Missionssammlung wurden € 398,36 gesammelt. Herzliches Vergelt´s Gott! 

Vorschau: 

  → 28. Oktober: 18.30 Uhr Treffen Ökum. Kreis 

  → 01. November: ALLERHEILIGEN  

       8.00 Uhr keine Hl. Messe 

       8.45 Uhr Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal,  

       9.30 Uhr Hl. Messe in der Aufbahrungshalle, 

       anschl. Gräbersegnung 

       11.00 Uhr Baby- und Kleinkinder Gottesdienst 

       18.30 Uhr Hl. Messe 

→ 02. November: ALLERSEELEN 

                              18.30 Uhr Requiem in der Kirche 

Änderungen vorbehalten! 


